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Einleitung

• Ergebnisse des letzten Workshops - Zusammenfassung
• Die regionale Relevanz von Planungen und Bauvorhaben

Online-Workshop in 2 Arbeitsgruppen
• Fragestellungen und Format
• Ergebnisse der Arbeitsgruppen

Weitere Vorgehensweise und Ausblick
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Ergebnisse des Workshop 1
1) Was kann ein Regionaler Planungs- und Gestaltungsbeirat (REGB) leisten?
- Beratung der kommunalen Baubehörde (regionale und örtliche Themen trennen)

- Bewusstseinsbildung für Planungs- und Baukultur

- Expertise als Vorteil für Gemeinden

- Beratungsleistungen für nachhaltige Raumentwicklung aus regionaler Perspektive

→ z.B. Regionale „Planungsfibel“ als Leitfaden, unter Berücksichtigung örtl. Interessen

2) Auf welchen Planungsebenen wird der Beirat tätig: kommunal, regional, beides?
- Unterstützung regionaler Abstimmung in der Planung → „Regionales Gewissen stärken“

- Regionale Relevanz in den Vordergrund stellen → Kriterienkatalog / gemeinsames Leitbild

- Workshops mit Planungs- und Baukulturthemen auf regionaler und kommunaler Ebene

- Zusätzliches Beratungsangebot für kommunale Planungsvorhaben anbieten

3) Mit welchen Planungsthemen bzw. Projekten beschäftigt sich der Beirat?
- Größere (Wohn-)Bauvorhaben (z.B. Kasernenareal), touristische und agrarische Projekte

- Öffentliche Gebäude und Mitwirkung bei Wettbewerben

- Beachtung der Leerstandsproblematik im Kontext der Flächeneffizienz 
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Zusammenfassung
Der Regionale Planungs- und Gestaltungsbeirat (REGB)

• Der REGB steht allen 30 Gemeinden des REV Römerland Carnuntum zur 
Verfügung (Rahmenbedingungen sind noch offen). Er bewertet die 
regionale Relevanz von Projekten, und berät auch zu deren kommunaler 
Ausführung, ohne bestehende Verfahren zu konkurrenzieren.

• Der REGB bewertet Projekte, Gestaltungen, aber auch Strategien und 
Konzepte zunächst entlang der aus dem Projekt LENA definierten Kriterien, 
kann aber künftig auch weitere Kriterien entwickeln.
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Regionale Relevanz

Regional relevant ist grundsätzlich jede Planung, welche Auswirkungen (+/-) über 
die Gemeindegrenze hinaus hat!

• Entwicklung und Planung einer großen Neubausiedlung

• Größere Betriebsgebiete → Standortwahl und Flächenwidmung

• Gemeindeübergreifende Einrichtungen der sozialen Infrastruktur (Bildung, Kultur, 
Gesundheit)

• Umfassende Transformation eines bestehenden Quartiers / einer bestehenden Siedlung 
(Schlagworte: Nachverdichtung, umfassende Sanierungen, Nachnutzung, usw.)

• Erstellung von gemeindeübergreifenden Strategien und Konzepten (z.B. Regionale 
Entwicklungsprogramme bzw. -konzepte, Grünräume, Naturparks, Energiekonzepte 
Mobilitätskonzepte, Planung großer Gewerbe- und Dienstleistungsparks)

• Planungen, bei denen die kommunalen Wissens-/Zeitressourcen nicht ausreichen
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Die Regions-Schmiede 1
Workshop 2

Mai - Juni 202028. Mai 2020 (17:00 - 18:45 Uhr, Online)
Fragestellungen

1. Welche grundsätzlichen 
Rahmenbedingungen gibt es? Wie ist 
der Beirat in der Region verankert?

2. Aus welchen Personen bzw. Personen-
gruppen soll der Beirat bestehen?

3. Wie soll der Beirat finanziert werden?

Klärung der institutionellen Rahmenbedingungen
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Das Plenum
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Workshop 2 der Regions-Schmiede 1
Zentrale Fragestellungen und Format

1) Welche grundsätzlichen Rahmenbedingungen gibt es? Wie ist der Beirat in der 
Region verankert?

2) Aus welchen Personen bzw. Personen-gruppen soll der Beirat bestehen?

3) Wie soll der Beirat finanziert werden?

Format:

• Online-Gruppenarbeit auf 2 Workshop-Tischen zu oben angeführten Fragen
- Kreativphase wird durch Notizen am Whiteboard unterstützt

• Bewertungsphase und Auswertung der Vorschläge

• Präsentation der Ergebnisse im Plenum
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Workshop - Arbeitsgruppe 1
Ergebnisse

1) 2)

3)

Ergebnisse:

1) Verankerung des REGB in der Region (Akzeptanz) → jede 
Gemeinde kann Dienstleistung in Anspruch nehmen (4); 
Institutionalisierung des REGB im REV (Infrastruktur) (4)

2) Ausgewogene und gendergerechte Konstitution (7) 
ExpertInnen: Architektur, Baurecht, Raumplanung, 
Mobilität, Landschaftsplanung, Energieberatung, 
Denkmalamt, Bau-/Planungsabteilung betr. Gemeinden (6)

3) Finanzierungsansatz: 1/3 Gemeinden – 1/3 REV RLC – 1/3 
Land (11); Bauwerber (5)
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Workshop - Arbeitsgruppe 2 
Ergebnisse

Ergebnisse:

Arbeitsgruppe 2 hat in einem angeregten Diskurs
beschlossen, keine zusätzliche Gewichtung der Lösungs-
vorschläge vorzunehmen, weshalb diese gleichwertig
nebeneinander stehen.

1) 2)

3)
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Die Regions-Schmiede 1
Weitere Vorgehensweise

Action Research (Aktionsforschung) als Methode zur Entwicklung eines Prototypen

28. Mai 2020 (17-18:45 Uhr)

Nächster Workshop → „Technische, administrative Abwicklung“ 

im Herbst 2020 – Termin und Ort werden bekanntgegeben
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Quelle: http://www.landluft.at/ bzw. Zech 2018

Baukultur als 
kontinuierlicher 
Prozess

Quellen: Dillinger 2019: Regional Principles for Planning and Building Culture, AESOP;
https://de.wikipedia.org/wiki/Österreichische_Kultur (adaptiert)

http://www.landluft.at/
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